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Finnentrop, 16.08.2021 

 

  
 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die Sommerferien gehen zu Ende und der Unterricht an unserer Schule wird am Mittwoch, 
16.08.2021 wieder vollumfänglich im Ganztagesbetrieb aufgenommen.  
Die nachfolgenden Ausführungen beschreiben die Regelungen, die unter den Bedingungen der 
Pandemie an unserer Schule gelten.  Wörtlich zitierte Passagen (auch sinngemäß), die von Seite 
des Schulministeriums stammen, sind im Text kursiv dargestellt.  
 

UNTERRICHTSRÄUME/RAUMKONZEPT/UNTERRICHT. Die Klassenräume für die Jahrgänge 5-8 

befinden sich im Gebäude Lenne (ehemals Hauptschule), die der Jahrgänge 9 und 10 im Gebäude 

Bigge (ehemals Realschule). Wie zuvor sitzt jede/r Schüler/-in immer am selben fest zugeordneten 

Platz. Die Lehrkräfte erstellen dazu jeweils eine Sitzplanübersicht, die im Falle einer 

Infektionsrückverfolgung zur Kontaktermittlung herangezogen wird. Jahrgangsübergreifender 

Unterricht – wie z. B. Arbeitsgemeinschaften in der bisherigen Form – findet weiterhin nicht statt.  

Schwimmunterricht ist nur für die Klassenstufen 5 und 6 geplant.  

 

MASKENPFLICHT. Innerhalb von Schulgebäuden und anderen der schulischen Nutzung dienenden 

Innenräumen sind von allen Personen medizinische Masken (sogenannte OP-Masken) zu tragen. 

Soweit Schülerinnen und Schüler bis zur Klasse 8 und insbesondere im Bereich der Primarstufe 

aufgrund der Passform keine medizinische Gesichtsmaske tragen können; in diesen Fällen ist 

ersatzweise eine Alltagsmaske (textile Mund-Nasen-Bedeckung einschließlich Schals, Tücher oder 

ähnliches) zu tragen. Über die besonderen Regelungen (Ausnahmen) im Sport- bzw. 

Musikunterricht sowie in der Schulmensa informieren die Klassenlehrkräfte am jeweils ersten 

Schultag. 

 

AUFENTHALTSBEREICHE IN DEN PAUSEN. Um die Durchmischung der Schülerinnen und Schüler in 

den Pausen weitestgehend zu vermeiden, werden den Jahrgängen weiterhin feste und 

ausreichend große Bereiche auf dem Schulgelände zugewiesen. Die Lehrkräfte werden am jeweils 

ersten Schultag die Pausenbereiche mit ihren Klassen abgehen und ebenfalls die Wegeführung in 

den Gebäuden (farbig markiert und nach Jahrgängen nummeriert) erklären. Auf dem Schulgelände 

gilt keine Maskenpflicht. Dennoch sollte ein Abstand von 1,50 m untereinander möglichst 

eingehalten werden. Dies gilt insbesondere beim Essen und Trinken. 

 

MENSABETRIEB. Der Betrieb der Schulmensa wird wie vor den Sommerferien fortgeführt. Der 

Zugang erfolgt geregelt und nach einem beschilderten Wegesystem. Warme Mahlzeiten werden 

an den langen Schultagen (Montag, Mittwoch und Donnerstag) angeboten. Wir erbitten die 

Vorbestellung über das Bestellsystem GiroWeb. Nähere Informationen geben die 

Klassenlehrkräfte. 
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SCHULISCHE HYGIENEMAßNAHMEN. Eine Anpassung des schulischen Hygieneplans wurde nicht 

erforderlich. Im Folgenden sind die wesentlichen Punkte aufgeführt: 

 

1. Jede/r Schüler/in sitzt immer am selben zugewiesenen Platz. Eine Sitzordnung ermöglicht 

den Lehrkräften die Überprüfung dieser Festlegung. Im Falle einer Infektion kann so die 

Kontaktkette nachvollzogen werden. 

 

2. Verpflichtendes Tragen einer medizinischen Maske im Schulgebäude 

 

3. Regelmäßiges Querlüften gem. schulischem Lüftungsplan 

 

4. Jeder Arbeitsplatz in den Unterrichtsräumen wird im Anschluss an den Unterrichtstag 

gründlich gereinigt, damit am Folgetag der Unterricht wieder aufgenommen werden kann. 

 

5. In jedem Unterrichtsraum sowie in den Toilettenräumen stehen Flüssigseife, fließendes 

Wasser und Einmalhandtücher sowie ein Papierkorb zur Verfügung, der täglich geleert 

wird. 

 

6. Im Eingangsbereich der Schulgebäude besteht die Möglichkeit zur Handdesinfektion. 

 

 

SCHÜLERFAHRVERKEHR. Der Schülerfahrverkehr erfolgt uneingeschränkt wie vor den 

Sommerferien. Das Tragen einer medizinischen Maske ist verpflichtend zur Nutzung des ÖPNV. 

Dies gilt auch an den Haltestellen. Weitere Regeln für Schülerinnen und Schüler in Bussen können 

auf der Seite des VWS eingesehen werden (www.vws-siegen.de).  

Die Schülertickets werden durch die Klassenlehrer/-innen am jeweils ersten Unterrichtstag 

ausgegeben. 
 

 

 
VERHALTEN BEI ERKRANKUNG.  
 

▪ Symptomatik tritt in der Schule auf. Schülerinnen und Schüler, die im Schulalltag COVID-
19-Symptome (wie insbesondere Fieber, trockener Husten, Verlust des Geschmacks-/Ge-
ruchssinn) aufweisen, sind ansteckungsverdächtig. Sie sind daher zum Schutz der Anwe-
senden gemäß § 54 Absatz 3 SchulG – bei Minderjährigen nach Rücksprache mit den Eltern 
– unmittelbar und unverzüglich von der Schulleitung nach Hause zu schicken oder von den 
Eltern abzuholen. Bis zum Verlassen der Schule werden sie getrennt untergebracht und 
angemessen beaufsichtigt.  

 
▪ Symptomatik tritt zu Hause auf. Auch Schnupfen kann zu den Symptomen einer COVID-

19-Infektion gehören. Angesichts der Häufigkeit eines einfachen Schnupfens, bitte ich Sie 
als Erziehungsberechtigte, dass Sie ihr Kind mit dieser Symptomatik ohne weitere Krank-
heitsanzeichen oder Beeinträchtigung seines Wohlbefindens zunächst für 24 Stunden zu 
Hause beobachten (§ 43 Absatz 2 Satz 1 SchulG). Sollten in dieser Zeit keine weiteren Symp-
tome auftreten, nimmt die Schülerin oder der Schüler wieder am Unterricht teil. Kommen 
jedoch weitere Symptome wie Husten, Fieber etc. hinzu, sollten Sie unbedingt eine diag-
nostische Abklärung veranlassen. 

http://www.vws-siegen.de/
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Corona-Selbsttests. Die Regelung der wöchentlich zweimaligen Selbsttestungen auf das Coronavi-
rus wird fortgeführt. Die Schüler/-innen testen sich jeweils dienstags und freitags unter Aufsicht 
der Lehrkräfte. Auf Wunsch wird ein negatives Testergebnis schriftlich bestätigt. 
 
Nach den Sommerferien lassen wir am jeweils ersten Unterrichtstag (s. u.) testen! 
 
Von der Testpflicht ausgenommen sind Schüler/innen, die 
 

a. einen nicht länger als 48 Stunden zurückliegenden negativen Testnachweis eines Testzent-
rums vorweisen  ODER 
 

b. als vollständig immunisiert gelten. Dies kann der Fall sein durch  
 

1. vollständigen Impfschutz (doppelte Impfung/14 Tage nach Zweitimpfung) 
 

In diesem Fall geben Sie Ihrem Kind bitte den Impfnachweis (Impfbuch oder 
Nachweis als App-Eintrag (z. B. durch CovPass)) zur einmaligen Einsicht-
nahme durch die Lehrkräfte mit in die Schule. 

 
2. Genesung (Immunisierung durch Antikörper nach überstandener Infektion) 

 
In diesem Fall geben Sie ihrem Kind bitte die schriftliche Bestätigung des po-
sitiven PCR-Testnachweise zur Einsichtnahme durch die Lehrkräfte mit in die 
Schule. Von diesem Dokument werden wir eine Kopie erstellen und Ihr Kind 
gilt für die Dauer von sechs Monaten (ab Testdatum) als immunisiert und 
nimmt nicht an den schulischen Selbsttests teil. 

 

 

 

DIE ERSTEN UNTERRICHTSTAGE. 
 

Jahrgang 5.  

Einschulungsfeiern. Die Einschulung unserer neuen 5er findet am Mi., 18.08. ab 15:00 Uhr (Klassen 

5a und 5b) sowie am Do., 19.08. ab 15:00 Uhr (Klassen 5c und 5d) in der Mensa des Schulzentrums 

statt. Je Familie dürfen zwei Personen an der Einschulungsfeier teilnehmen. Das bedeutet, jedes 

Kind darf eine weitere Begleitperson mitbringen, die dann zusammen mit ihm an einem Tisch sitzt. 

In der Mensa ist eine medizinische Maske zu tragen. Im Eingangsbereich der Schulmensa steht 

Handdesinfektion zur Verfügung. Um ggf. eine Kontaktrückverfolgung zu ermöglichen, lassen wir 

uns tischweise die dazu erforderlichen persönlichen Daten aller Anwesenden geben.  

 

Unterricht. Der erste Unterrichtstag für die Klassen 5a und 5b beginnt am Donnerstag, 19.08. um 

07:30 Uhr und für die Klassen 5c und 5d am Freitag, 20.08. um 07:30 Uhr. 

Die ersten Unterrichtstage enden für unsere Jüngsten bis einschließlich Di., 24.08. um 12:45 Uhr. 

Der Unterricht wird vornehmlich durch die Klassenlehr/-innen gestaltet. Diese begleiten die Kinder 

bei Schulschluss zu den Bushaltstellen. 
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Jahrgänge 6-10.  

Unterricht. Der erste Unterrichtstag für die Klassen dieser Jahrgänge ist der 18.08. und beginnt um 

07:30 Uhr. Die ersten drei Unterrichtsstunden werden von den Klassenlehrkräften gestaltet. Die 

weiteren Stunden finden gem. gültigem Stundenplan statt. Die Unterrichtstage enden wie 

gewohnt montags, mittwochs und donnerstags um 15:10 Uhr und an den kurzen Tagen, dienstags 

und freitags, um 12:45 Uhr. 

 

 

Abweichungen von diesen Unterrichtszeiten, z. B. aufgrund besonderer Witterungsbedingungen 

teilen wir Ihnen bzw. ihren Kindern rechtzeitig mit und veröffentlichen die entsprechenden 

Informationen auch auf unserer Webseite unter www.b-l-g.de. 

Dort können Sie in Kürze ebenfalls die in der Lehrerkonferenz beschlossenen Termine für das 

Schuljahr 2021/2022 einsehen. 

 

 

BERUFSORIENTIERUNG. Die Berufliche Orientierung nach den Vorgaben der Landesinitiative „Kein 

Abschluss ohne Anschluss“ wird auch im Schuljahr 2021/22 verpflichtend umgesetzt (Praktika, Po-
tenzialanalyse, Berufsfelderkundungen etc.). Weitere Informationen hierzu folgen. 
 

 

SCHULISCHE MITWIRKUNGSGREMIEN. Die Bildung der schulischen Mitwirkungsgremien 

(Klassenpflegschaften, Schulpflegschaft, Schulkonferenz, Schülervertretung) findet statt und 

erfolgt unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln, auf die in den schriftlichen Einladungen 

hingewiesen wird. 

 

 

UND ZUM SCHLUSS. Mit dem Schulbetrieb weitestgehend unter Normalbedingungen hoffen wir 

für Sie als Erziehungsberechtigte und für euch, liebe Schülerinnen und Schüler, das Lernen wieder 

dort zu ermöglichen, wo es am besten gelingen kann – in der Schule.  

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, helft auch weiterhin mit eurem disziplinierten Verhalten, dass der 

Schulstart mit all diesen Regeln gelingt. Ihr habt vor den Sommerferien bewiesen, wie gut ihr das 

könnt.  

 

Viele Grüße 
 

 

 

Thorsten Vietor 

(komm. Schulleiter) 

www.b-l-g.de

